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Bischof Johann II., Gurk
Hauptsiegel
Datierung: 1361-12-21







Das Siegel zeigt einen Dreieckschild mit dem
Bistumswappen: Gespalten, vorne in Schwarz ein











Transliteration: + S(igillum) • IO��(ann)I[S] [---]
[G]VRC"����"‾(sis)




Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot
Befestigung: anhängend an Pergamentstreifen, in einer
naturfarbigen Schale
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Zustand: Wachs vor allem im unteren Bereich verformt
Metadaten
Siegelführer: Bischof
Johann II. Ribi von Lenzburg der Diözese Gurk
1359-08 bis 1364
Johann Ribi von Lenzburg bezeichnete sich schon im
August 1359 als erwählter und bestätigter Bischof
von Gurk, noch ehe ihm von Papst Innozenz VI. am
16.10.1359 das Bistum Gurk verliehen wurde. Im Jahr
1364 wurde er von Gurk nach Brixen transferiert.
Aufbewahrungsort: Klagenfurt, Archiv der Diözese Gurk
DKA 5-5-2
Urkunde, 1361-12-21, Straßburg
Weitere Siegel: gu-40 gu-41 gu-42 gu-44
Literatur
- Josef Gelmi–Christine Tropper, Art. Johann Ribi von Lenzburg. Die
Bischöfe des Heiligen Römischen Reiches: 1198 bis 1448 hg. Erwin
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